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RAT UND HILFE
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HILFSDIENSTE

RKT: Krankentransporte, Tel. 1 97 77.

Ökumenische Telefonseelsorge: Tel.
(08 00) 1 11 01 11 o. 1 11 02 22.

Hilfe bei Suizidgefahr: Krisendienst Ho-
rizont, Tel. 5 81 81.

Notruf u. Beratung e.V.:Beratungs-u.
Fachzentrum gegen sexualisierte Gewalt
an Mädchen u. Frauen. Mo-Mi 10.00 bis
14.00, Do. 14.00-20.00, Tel. 2 41 71.

Hilfe für seelisch und körperlich miss-
handelte Frauen und ihre Kinder: Im
Frauenhaus, Tel. 2 40 00 und im Frauen-
und Kinderschutzhaus des Sozialdiens-
tes kath. Frauen, Tel. 56 24 00.

Moses Projekt: Anonym entbinden u.
ein Kind abgeben. Tel. (0800)
0 06 67 37 rund um die Uhr; Donum Vi-
tae.

Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes:Werktags
von 15.00-19.00 freecall (08 00)
1 11 03 33.

Hospiz-Verein: Begleitung von
Schwerstkranken, Sterbenden, Angehö-
rigen; Büroz.: Mo- Fr: 9.00-13.00, Rorit-
zerstr. 6, Tel. 5 83 95 83.

PALLIAMO Palliativ Versorgung mobil
e.V.: zuhause leben bis zuletzt. Werner-
werkstr. 4, Tel. 5 67 62 32. Bürozeiten:
Mo-Do 9.30-12.30.

Weißer Ring:Hilfe für Kriminalitätsop-
fer, Tel. 2 08 56 55 u. (0 18 03)
34 34 34.

REWAG-Entstörungsdienst:Gas/Was-
ser, Tel. 6 01 34 44, für Strom
6 01 35 55.

Bereitschaftsdienst für Gas/Wasser:
H.Meller GmbH, Hauptstr. 22, Zeitlarn,
Tel. 6 32 12 oder 0170/1 68 91 60.

Für Elektro: EWB Elektro Service GmbH,
Kallmünzer Str. 29, Lappersdorf, Tel.
8 10 79 79.

Strafverteidiger-Notdienst:Notruftele-
fon: 0171/4 30 12 42, täglich zwischen
18.00-8.00.
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BERATUNG

Ausländerbeirat: 17.00-19.00 Sprech-
stunde im Büro Rote-Löwen-Str., 10; In-
und Ausländer-Treffen jed. 2. Mi/Monat,
19.00-20.00, Tel. 5 07-10 46 o. 5 56 46.

Beratungsstelle für ältere Bürgerin-
nen und Bürger: Fachstelle für pflegen-
de Angehörige, Kumpfmühler Str. 52 a:
Dipl.-Psych. Ger. Petra Hüttner, Raum
0.23, Tel. 5 07-15 48; Mail: huettner.pe-
tra@regensburg.de; Evi Scopino, Raum
U 9, Tel. 5 07-15 49. Mail: scopi-
no.evi@regensburg.de; Sprechzeiten:
Mo bis Do von 9.00 bis 12.00 und von
14.00 bis 16.00, Fr. von 9.00 bis 12.00.
Termine nach Vereinb.

Epilepsie Beratung der Katholischen
Jugendfürsorge Regensburg: Psycho-
soziale Beratung für epilepsiekranke
Menschen jeden Alters, Angehö., Ratsu-
chende,Wieshuberstr. 4, Tel.
4 09 26 85, info@epilepsie-beratung-
opf.de.

Mieterbeistand e.V. - Beratungstelle
Regensburg:Beratungszeiten: Mo-Fr
8.00-12.30 und 13.00-17.30, Telefon
56 71 23 75.

Mieterbund Regensburg e.V.:Ge-
schäftszeiten Mo.-Do. 9.00-12.00 u.
13.00-18.00, Fr. 9.00-12.00, Tel. 5 57 54.
Termine n. Vereinbarung.

Mieterverein Rgb. u. Umgebung: Öff-
nungszeiten.: 8.00-12.00 u. 13.00-17.00,
Tel. 58 56 20, Termine nach Vereinba-
rung.

pro familia:Deutsche Gesellschaft f. Fa-
milienplanung, Sexualpädagogik und Se-
xualberatung, Staatl. anerkannte Bera-
tungsstelle f. Schwangerschaftsfragen,
Paar- u. Eheberatung, An der Schergen-
breite 1, Tel. 70 44 55; heute von 9.00-
12.00 und 14.00-16.00; Mi 15.00-18.00;
Do 9.00-12.00 und 14.00-16.00 und Fr
9.00-12.00.

Psychosoziale Beratungsstelle der
Bayer. Krebsgesellschaft:Büroz.: 9.00
bis 12.00, Landshut.Str.,Tel. 5 99 97 83.

Sozialpsychiatrischer Dienst des Dia-
konischen Werkes: Prüfeninger Str. 53,
Tel. 29 77 112, tägl. Einzelberatung und
Gruppentherapie für psychisch Kranke
u. Angehörige.

Verbraucher-Service Bayern im KDFB
(ehem. Bayerische Hausfrauenvereini-
gung), Frauenbergl 4,: Verbraucherbera-
tungMo-Fr 9.00-12.00,Mo, Di 14.00-
16.00, Do 14.00-17.00, Tel. 5 16 04, Er-
nährungs-, UmweltberatungMo-Mi
9.00-12.00, Tel. 56 34 58. Energiebera-
tung: Dipl. Ing. (FH) Martina Schulwitz,
Beratungen zu den Themen: Neubau,
Sanierung,Wärmedämmung, Heizungs-
technik, etc. Termin erforderlich.
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GESUNDHEIT

Bayer. Gesellschaft f. Psychische Ge-
sundheit: Sozialpsychiatr. Dienst, Ein-
zelberatung f. psych. Kranke u. Angehö.,
Frühstücks-, Freizeit- u. Kochgruppe, Be-
rufstätigengr., Gr. f. Frauenm. Depressi-
onen. Terminvereinb.: Mo/Di/Mi 9.00-
17.00, Do 13.00-18.00, Fr 9.00-13.00, Tel.
59 93 59-10.

Evang. Krankenhaus: Geburtsvorberei-
tung f. Frauen 17.30, 18.30, tel. Anm. bei
Fr. Beuke, Tel. 5 82 52. Rückbildungsgym
m. Kindern 16.30, tel. Anm. i. Ev.. Bil-
dungswerk, Tel. 59 21 50. Rückbildungs-
gym imWasser 17.00, 18.15, Anm. bei F.
Mayr, Tel. 5 67 41 69.

Kneipp-Verein: 8.30, 9.30, 10.30Wirbel-
säulengym, Fortuna-Sporth., Isarstr. 85,
16.45Wirbelsäulengym, RT-Halle (Thea-
terbühne), 18.00 Koronarsport (ärztl.
Betreuung), S.P.O.R.T.-Rehaklinik, Puri-
cellistr. 34, 18.15Wirbelsäulengym,
Kreuzschule am Judenstein.

Rheuma-Liga: 19.00 Bewegungsbad,
Schwimmgym, Krankenhaus Barmherzi-
ge Brüder.

SHGMacula-Degeneration:Berat. bei
Netzhaut-Erkrank., tel. Anm. 56 04 80.

Wissenschaft d. Spiritualität:Meditati-
on auf Inneres Licht & Ton: Jed. Mi 19.30
imMedilogaraum, Günzstr. 5, Info/Anm.
Tel. (0 94 82) 90 87 70 o. 0170/
4 35 56 56 o. www.wds-online.eu.

Yoga im CRC, TP Gesundheit: 10.30,
Ltg. M. Abouzit-Robl, Anm. 5 84 35 48.
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INITIATIVEN

amnesty international: 20.00 Treffen
im Alumneum, in den Räumen der ESG.

Bund für Geistesfreiheit (BfG): Regel-
mäßige Termine f. Konfessionsfreie u.
solche, die es werden wollen: Freigeistige
Matinee jed. 1. So/Monat, 11.00, Philoso-
phische Gespräche bei Kaffee u. Kuchen
jed. Di, Do u. Sa v. 16.00 - 18.00 im Frei-
geistigen Zentrum, Hemauer Str. 15 (Nä-
he Bustreff Albertstr.) u. „Gottlosen-
Stammtisch“ jed. dritten So/Monat
19.30 i. Leeren Beutel.

SHG für Angehörige v. Essgestörten:
Regelmäßige Treffen am Frauen-Ge-
sundheits-Zentrum (FGZ), Untere Bach-
gasse 12/14 (Rückgeb. 1. St.); Termine u.
Kontakt beim FGZ, Tel. 8 16 44 o. bei I.
Schicker, Tel. (0 94 01) 8 06 67.

Tauschring: Auweg 32, Tel. 5 99 85 00,
Bürozeit: Do 18.00-19.30.
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ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

➤ Notarzt/Rettungsdienst/Kranken-
transport: Tel. (09 41) 1 92 22.

➤ Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.
(0 18 05) 19 12 12.

➤ Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
versitätsklinikum: Tel. 94 40 (Tag und
Nacht).

➤ Giftnotruf Nürnberg: Telefon (09 11)
3 98 24 51.
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NOTDIENST-APOTHEKEN

Von heute, 8.30, bismorgen, 8.30: Ein-
horn-Apotheke, Landshuter Str. 66, Tel.
7 34 66 undMarkus-Apotheke, Prüfe-
ninger Str. 109a, Tel. 3 66 12.

REGENSBURG. Nach der erfreulichen
Resonanz auf ihre Frühjahrskonzerte
startet die Schola cantorum ratisbo-
nensis am 4. Mai in eine neue Proben-
phase für den Elias von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy. Das Oratorium wird
in Kooperation mit der Niederbayeri-
schen Philharmonie aus Passau (Ltg.
GMD Basil H. E. Coleman) sowohl am
27. Juni in St. Peter in Passau als auch
am 5. Juli in der Minoritenkirche in
Regensburg zu hören sein. Interessier-

te und versierte Chorsänger, insbeson-
dere Soprane und Tenöre, werden
noch gesucht und können sich direkt
mit dem Chorleiter Prof. Robert Göstl
unter Tel. (0 94 98) 90 46 21 oder e-
mail: robertgoestl@web.de in Verbin-
dung setzten. (mz)

Sänger für
den Elias
gesucht
ORATORIUMAufführungen in
Passau und in Regensburg

REGENSBURG/STRAUBING. Metatrain
Geschäftsführer Norbert Beck über-
reichte in Straubing das Siegel „Ausge-
zeichnete Service-Qualität“ an R-kom
Geschäftsführer Alfred Rauscher. Das
Siegel wurde entwickelt, um Unter-
nehmen auf ihrem individuellen Weg
zu exzellentem Service zu unterstüt-
zen und diesen zu dokumentieren. Der
Schwerpunkt liegt dabei auf der Quali-
tät der Kundenbeziehung, denn die
Qualität der Kundenbeziehung ent-
scheidet darüber, ob Kunden bleiben
oder gehen.

Die Service-Qualität ist das wich-
tigste Instrument um langfristige
Kundenbeziehungen aufzubauen.
Nachweislich machen Unternehmen
mit den besten Kundenbeziehungen
auch die besten Geschäfte, erläutert
Norbert Beck, Geschäftsführer von
Metatrain. Deshalb ist die wichtigste
Voraussetzung für den Erwerb des Sie-
gels die Erhebung des Kunden-Bezie-
hungs-Index im Rahmen einer Kun-
denbefragung.

Das Siegel wird von Metatrain in
Kooperation mit dem IQM-Institut für
Organisationsberatung, Prozessbera-
tung und Zertifizierung integrierter
Qualitätsmanagementsysteme verge-
ben. IQM wurde von Professoren der

Fachhochschule München gegründet.
Im Rahmen des Siegels wird das
Know-how zum Thema Service im
Unternehmen erweitert. Dazu dienen
die Seminare der Service-WM. Hier
wird gezielt Know-how vermittelt, das
zum Aufbau exzellenter und langfris-
tiger Kundenbeziehungen dient.
Nachfolgend wird der Kunden-Bezie-
hungs-Index des Unternehmens im
Rahmen einer Kundenbefragung erho-
ben. So erkennt das Unternehmen, wie
loyal die eigenen Kunden sind und
welche Position man im Vergleich
zum Wettbewerb einnimmt. Auf-
grund des Kunden-Feedback wird ein
Maßnahmenkatalog zur Stärkung der
Kundenbeziehung umgesetzt. (mz)

R-komerhält Siegel für Service-Qualität
SERVICE-WMAuszeichnung in
Straubing überreicht

Metatrain Geschäftsführer Norbert
Beck (rechts) überreicht die Aus-
zeichnung an R-kom Geschäftsführer
Alfred Rauscher. Foto: R-kom

ANZEIGE

Freitag, 9. Mai

Sebastian Lange
Leiter Rettungsdienst
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Regensburg

Für ein Kinderlächeln
–Wir helfen
– Sie auch?

Unverzichtbar:
Sport für Kinder
Gerade für Kinder ist Sport so wichtig. Mehrere Modell-
versuche in Hessen und Baden Württemberg haben un-
längst bewiesen, was Sport alles kann. In sämtlichen
Grundschulklassen wurde auf Kosten der anderen Fächer
täglich eine Stunde Sport gegeben. Problemlos lernten die
Kinder ebenso schnell und gut Rechnen, Schreiben und
Lesen wie Vergleichsklassen ohne Intensivsport. Auch das
Sozialverhalten veränderte sich bei den „Sportlern“ zum
Guten: Aggressives Gehabe, Beschimpfungen und Schlä-
gereien gingen rapide zurück. Die Fitness konnte deutlich
gesteigert werden, Unfälle gingen zurück, die Schullust
wurde verbessert, Konzentration und Lernbereitschaft
nahmen zu. Ebenso wurden Risikofaktoren wie z. B. das
Gewichtgünstigbeeinflusst.

Fachgesellschaften empfehlen daher als Vorbeugung vor
späteren Erkrankungen täglich eine Stunde Bewegung für
unsere Kinder. Dafür eigenen sich letztendlich viele Sport-
arten wie u. a. Spiele undAusdauersport. Bei Jugendlichen
kann auch ein dosiertes Krafttraining integriert werden.
Das Entscheidende ist: Es muss unseren Kindern Spaß
machen. Manchmal hilft da nur ein langwieriger Prozess
mit vielProbierenundGeduld.
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